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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung 3K.37I.
Montag den 26. November 1877.

l4829^i) Nr. 898.

Lehrerstelle.
tl> l ^ " ^ " dreiklassigen Volksschule in S t . Bar-
^"niü ist eine Lehrerstelle mit dem Gehalte von
^ ft. zu besehen.
. , . . il^härig instruierten Gesuche sind im vor-
!̂">r«bencn Wege bei dem Ortsschulrath längstens

b i s E n d e D e z e m b e r l . I .

zu überreichen.
<lll»f. Concurs wird auch auf Lehrerinnen aus-

1« c ^ " " k. k. BezirkSschnlrathe Gurkfeld am
^-November 1877.

Der Vorsitzende: Gchbnwetter.

^ 8 1 - ^ 1 ) Nr. 4 1 .

Diurnistenstelle.
. ^ l n Diurnist mit geläufiger Handschrift findet

sick Dauer von drei Monaten, und falls er
> H auch für die Anlegung der neuen Grundbücher
'Inen sollte, für längere Zeit bei dem gefertigten

^uksgerichte gegen ein monatliches Entgelt per

" st» sogleiche Aufnahme.
- ^

Die diessälligen Gesuche sind
bis Cnde diefeS MonateS

einzubringen.
K. k. Bezirksgericht Loitfch am 23. No-

vember 1877.

(4823—3) Nr. 8173.

Postezpedientenstelle.
Die Postefpedientenstelle in Moräutsch, wo-

mit die Iahresbestallung pr. 150 fl., das AmtS-
pauschale jähi l . 40 st. und daS Iahrespauschale
pr. 120 st. für die Unterhaltung der täglichen
Botengänge zwischen Lukowiz und Moräutsch ver-
bunden ist, ist gegen Dienstvertrag und Eaution
pr. 200 st. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren längstens

b i n n e n 1 4 T a g e n

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Vermögensverhältnisse sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des PostdiensteS vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Nachdem übrigens vor dem Dienstantritte
die Prüfung aus den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber ferner anzugeben, bei
welchem Postamte sie die erforderliche Praf is zu
nehmen wünschen, und endlich sich bereit zu er-
klären, im Falle der Combinierung des k. k. Post-
amtes die Besorgung des Telegrafendienstes mit
den hiesür entfallenden sistemisierten Bezügen zu
übernehmen.— Trieft am 18. November 1877.

Von äer k. k. Po^täirection.
(4796d-2) Nr. 14,210.

Kundmachung.
Bei der k. k. Finanzdirection in Laibach findet

am I . D e z e m b e r 1 8 7 7 um 10 Uhr vor-
mittags die Verpachtung des Bezuges der Linien
Verzehrungssteuer mit Einschluß des 20perz. auße;
ordentlichen Zuschlages zu derselben sowie des der
Stadtgemeinde Laibach bewilligten Gemeindezuschla-
ges bei der Einfuhr steuerbarer Gegenstände in die
Landeshauptstadt Laibach, dann der Linien-Weg-,
Brücken- und der Wafsermauth in Laibach statt.

Näheres enthalt daS Amtsblatt zur „Laiba-
cher Zeitung" Nr .267 vom 21.November 1877.

Laibach am 2 1 . November 1877.

Von Her k. n. «fmanzäirection für Hrnin.

A n z e i g e b l a t t .
(4560-3) Nr. 9079.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

^, vom l. l. Vezirlsgerlchte in »dllsverg
" " ° bekannt gemacht:
»n» ^* ^ " b " Efecutionssache l>e«
^lon Sever von Nußdorf gegen Lulas
""ne von Nußdorf wegen 21 st. 53 tr.
m>/- die mit dem Gescheide vom 26sten
3 d ^ ' 3-4977, auf den 25. Sep.
tttc ^ ^ ^ angeordnet gewesene dritte
H.«utllbietung der Realität 8nb Urb.-

' dV zH Nußdorf auf den

^ 2 i . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
bHtag , von i o h l , i 2 Uhr, mlt dem

^" Anhange übertragen.
35 ̂  l. Vezlllsgerlcht Nbelsberg am
>->3!pttmbet 1877.

^ 3 ) Nr. 5357.

Mutive Feilbietungen.
»vitl> , ° ? l l . Vczirlsgerichte Wippach

^ " " d gemacht:
^lllna ^ " ^ l»r Einbringung der For-
«llls »?.^" ^°sef Wlllleritsch von Vozen
H. i z 3 Urtheile vom 17. Februar 1877.
^llblt. ' ^ ' 300 ft. s. A. die executive
tl<l>tt k,^ l>"mit dem efec. «fterpfand-
^° l , z'ltyten, für Johann Pegau von
^ d t r ' i V " VescheldeS vom 20. Sep.
l>t« ^ . 2- 4393, auf den Realitäten
hch «3 ^egau von Wlppach »ä Herr-
k > 6 8 " ' ^ « tom. X V I . Poft.Z. 54.
'«hell,«' ^^ °uf Grund des Schuld-
l^ l t t l lz 22. Mal 1858 sichergestellten
^dltun« " " schwesterlichen Erbschaft«.
^ N ^ , - 282 fi. 59 ' / . lr. E M . oder
Mt 'n ' / 6 ' / , ,r. ». W. bewilliget, und

""n°s ^e ren Vornahme die drei Fell.
i^Usatzungen auf den
I z ' ^ z e m b e r 1 8 7 7 ,

. , " ' f a n n e r und
« "lNll, ' « e b r u a r l 8 7 8 ,
l " > Wl7^"°" um 9 Uhr, hier.
llü ^ts« tt« ^ " Anhange angeordnet,
« " " f t n , . ^ " " " s um den Nennwerth
V < " " " bei der ersten und zweiten
s? ltn tzl nur um ober über, bei der
!> l " "n d " " l H °ber auch unter dem-

y " »vlrd ^illftbleter hintangezeben

i ^ " s t ^ l l u l c h t Wlppach am 31ften

(4740-3) Nr. 20,392.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. t. Mdt..deltg. Vezirlsgerlchte

Laibach wird dem derzelt unbekannt »o
befindlichen Vellagten Marlu« Predovlc
von Hrast Nr. 14, Vezlrl Mottling, be.
lannt gemacht:

Herr Ellas Predooli von Hrast (durch
Dr. Moschs ln Lalbach) habe wider den.
selben hiergerlchts sub prüsg. 13. Ju l i
1877, Z. 16,180, die «läge pow. Dar.
lehens pr. 100 fl. s N. eingebracht, wo-
rüber dle neuerliche Tagsahung auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittag« um 9 Uhr, angeordnet wor»
den ist.

Der Oellagte wird dessen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zur rech.
ten Zelt selbst «scheine oder inzwischen
dem aufgestellten Kurator kä aowm Herrn
Dr. Valentin Zarnil in Laibach seine
Rechlsbehelfe an die Hand zu geben oder
auch sich einen andern Vcvollmüchtlgten
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen habe.

K. l. stiibl.-dlleg. Vezlrlsgerlcht Laibach
am 20. September 1877.

(4595—2) Nr. 5319.

Executive
RealiätM'Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Eteln wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Kauschel von Stein (als Vevollmüchtigter
des Lulas Kanc von Lalbach), zur Ein-
bringung der behaupltten Kaufschllling««
forderung pr. 313 f l . , der vom 21. Iün«
ner 1875 laufenden 8perz. Zinsen, der
Klagslosttn pr. 17 ft. 63 lr. und El.«-
cutlonslosten die gebetene exec. Vlrftel-
gerung der dem Jakob Lepitnil gehvrlgen,
mit exec Pfandrechte belegten und nach-
stehend geschützten Realltüten, als:
») der Realität Rectf.. Nr. 5 aä Out

Lustlhal, bewerlhet auf 1290 ft i
b) der Realität in Kalische, Rctf.-Nr. 21

und 22 aä Rasp'sche Gilt, bewerthet
auf 1360 ft., und

o) der Realität »ub Urb.-Nr. 3 llä Pe-
trlzh'sche Gilt, bewerthet auf 60 fi-,
bestehend ln der SagiMe am Tscher-
nabache,

bewilliget und hiezu drei ssellbietungs-
Tagsatzungen, und z»ar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 7 ,
die zwelte auf den

15. I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 S 7 S ,
eblsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
und nvthlgenfall« nachmittags von 3 bis
6 Uhr, im Umtsgebllude mlt dem Un-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltülen bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schü»
tzungswerth, bei der drillen aber auch
unter demselben hlntangegeben werden.

Die Llcltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vabium zuhanden
der Licltatlonslommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schühungsprotololle und die
GrunobuchSextracte ttnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Stein am 12ten
Oktober 1877.

(4759—3) Nr. 4101.

Erinnerung
an Kaspar W u c l und F r a n z P o -
t o i n i l und ihre allfillllgen Rechtsnach-

folger.
Von dem l. k. Vezirlsgerichte Rad.

mannsdorf wird den Kaspar Wucl und
Franz Potoknil und ihren allfälligen
Rechtsnachfolgern hiemil erinnert:

E« habe wider dieselbe., bei diesem
Gerichte Andreas «zman von Kropp die
Klage äo pwss. 8. Oktober 1877, Zahl
4101, pcw. Lrsitzung des Eigenthums der
Realitäten Post-Nr. 119 und 298 zä
Herrschaft Radmannsdorf und Verjährung
der nud Poft.Nr.119 »<i Herrschaft Rad.
mannsdorf haftenden Satzpost pr. 52 ft.
41 lr. D . W. eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

4. Dezember 1 8 7 7 ,

früh um 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet
wurde.

Da der »ufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und

auf ihre Gefahr und Kosten den Markus
Hmitel von Kropp als Kurator »ä nt .« l l
bestellt.

Die Gellagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mlt dem aufgestellten Kurator
nach den Vest'mmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gellagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Kurator an
die Hand zu geben, fich die auS einer Ver«
absüumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Gezlrlsgerlcht Radmannsdorf am
9. Ollober 1877.
(4702—2) Nr. 4240.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seifen,

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Mal i»

Ml l l i i von Podlabor Nr.2, Vezirl Reifniz,
gegen Anna Telaukii von Virlenthal Nr. 14
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 31. Oktober 1873, Z. 3379, schulbi-
gen 130 fi. 0. W. c s. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der der letztern
gehvrlgen, im Grundbuche der Herrschast
Zobelsberg sub Rctf..Nr.253 und 253'/ ,
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen SchühungSwerthe von 2585 ft.
d. W., gewilllgel und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

24. Dezember 1 8 7 7 ,
25. J ä n n e r und
27. Feb rua r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die fellzudietenden Realitäten bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schühungswetthe an den Msiftbietenden
hlntangegeben werden.

Die Schätzungsprolololle, die Grund-
buchseftracte und die Llcitalionebeoingnisse
können bei dusem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuben einsefehe«' " " d m .

K l . Vezirlsnericht Seisenberg am
30. Oktober 1877.
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(4742—3) Nr. 24,211.

Erinnerung.
Vom l . t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Erben nach
Johann Smutauc von Kropp bekannt
gemacht:

Es habe wlder dieselben Josef Kanc
von Laibach (durch Dr. v. Schrey) da«
Gesuch um exec. Einantwortung der dem
Johann Smutauc bei Jakob Smulauc
von Kerschdorf zu ersuchenden väterlichen
Erbschaft Forderung Hiergerichts eingebracht,
welchem Gesuche auch stattgegeben wor«
den ist.

Dessen werden die Erben des Johann
Smulauc zu dem Ende erinnert, daß fie
allenfalls zur rechten A i t selbst erscheinen
oder inzwischen dem aufgestellten Kurator
Herrn Dr . Valentin Zarnil in Laibach
ihre Rechtbbehrlfe an die Hand zu heben
oder auch sich cinen andern Bevollmäch-
tigten zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen haben.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 29. Oktober 1877.

(4738—3) Nr. 17.960.

Erinnerung.
Vom l. l . städt.-beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannt wo be«
findlichen Mio Gorup, Ursula Perovsel,
Mathias Rome, Elisabeth Omahm. AgneS
Kralman, Franz Suoiriel u«b AgneS
Molina, resp. deren unbekannten NechtS»
Nachfolgern (sämmtliche Tadulargläubiger
der Realität der Katharina Omahen von
Großlupp), bekannt gemacht:

Es habe wider sie Katharina Oma«
hm (durch Herrn Dr . Zarnil) die Klaqe
auf Anerkennung der Verjährung ihrer
auf der Realität haftenden Satzposten
und Gestattung der Löschung hiergrrichtS
eingebracht, wolüber zur ordentlichen münd«
lichen Perhandlung die Tagsahung auf den

14. Dezember 1 8 7 7 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem UnHange des § 29 a. G. O. an-
geordnet worden ist.

Die Geklagten, resp. deren unbekannte
Rechtsnachfolger, werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder inzwi-
schen dem aufgestellten Kurator Dr. Munda
ihr« Rechtsbehelfe an die Hand zu gehen oder
auch sich einen andern Bevollmächtigten
zu bestellen und dlesem Gerichte namhaft
zu machen haben.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 30. August 1877.

( 4 6 3 4 - 3 ) Nr. 5790.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte kack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Voliic von Lack die exec. Versteigerung
der der minderjähr. Marianna Kobau von
PSlland gehörigen, gerichtlich auf 1100 ft.
geschützten, im Grundbuch! dcr Pfarr-
kircheng'lt Pölland sud Urb.«Nr. 108 vor«
kommenden Realität bewilliget und hlezu
drei FeilbietungS-Tagsahun>jen, und zwar
die erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähungswerth,
bei der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommisslon zu erlegen hat. sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund«
buchseitract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am 31sten
Oktober 1877.

(4779—3) Nr. 5957.

Executive Feilbietungen.
Vom l . t. Bezirksgerichte Lacl wird

bekannt gemacht:
I m Naachange zu dem Gescheide vom

24. o. M . , Z. 5682, wird die Bornahme
der stückweise« exec. Feilbietung der Rea«
litüt drs Anton Geri'i! von Seftransta-
vaS, »üb Urb. - Nr. 735 aä Lack, an den
drei FeilbietungS«Terminen, d. i. auf den

1. Dezember 1 8 7 7 ,
8. I ü n n c r und
5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, am Orte
der Liegenschaft mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Lack am 9. No«
vember 1877.

(4737 -3 ) Nr. 16,74«.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . städt.«deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr lrainischen
Sparkasse (durch Dr . Suppantschilsch) die
mit dem Bescheide vom 27. Februar 1877,
Z. 264, auf den 21 . Ju l i 187? augeor-
duete dritte exec. Feilliietung der dem
Mart in Zdravje gehörigen Realität 8ub
Urb.-Nr. 409, Rectf -Nr. 168 aä Auers-
perg auf den

I . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem ursprünglichen Anhange über-
tragen.

K l. städt.«deleg. Bezirksgericht Laibach
am 28. Jul i 1877.

(4736—3) Nr. 22,598.

Uebertragung exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Lawach wird mit Bezug auf daS Edict
vom 26. Jul i 1877, Z. 16,716, betannl
gemacht:

Es sei über «„suchen der Thcresle
Pölz von Laibach (durch Dr . Gajuoic)
oie mit dem Bescheide vom 26. Jul i
1877, Z 16,716. bewilligte erec. Ver.
steigerung der Realität des Franz Zad«
nilar von Dobrave, im Grundbuche Thurn
aä Laibach sub Urb.-Nr. 11 vorkommend,
auf den

I . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
10 J ä n n e r und

9. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mlt dlm flühern Anhinge übertragen.

K. t.ftäot..dele«. Bezirksgericht Laibach
am 10. Ot'ober 1877. ^
(4760—2) Nr. 4337.

Orecutivc
Healitätm Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Radmanne-
dori wird bekannt gemacht:

Es fei über «nsuchen deS Fran; Dolenz
von Krainburg (durch Dr. Burger von
Kraindurg) die exec. Feildictlmg der der
Maria Raucheager vun Feistriz Nr 2
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1400 fl. aeschätzten
Realität 3ub Urb.-Nr. 836 aä Herrschaft
VeldeS bewilliget und hiezu drei Feilbie.
tungS-Tagfahungen, und zwar die erste
auf den

II. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . I u n n e r
und die dritte auf den

II. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittag«,
in der Gerichtslanzlei mlt dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bel
der dritten Feilbietung aber auch untel
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
j?oer Licltant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der LicltationS-
lommisfion zu erlegen hat, der Grund-
vuchsauSzug und das SchätzungSpcotololl
können bel dlesem Gerichte eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 22. Oktober 1877.

(4741—3) Nr. 12,700. l

Kuratvrsbestellung. >
Vom l. l . stäot..oeleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei Gertraud Pirnat am 31sten

Jänner 1877 zu MMelnefsara ve> Sa«
mand in Unteregypten mit Hinterlassung
lhreS Vaters Andreas Pirnat und der
Geschwister AgneS, recte Anna, Elisabeth,
Mai ia und der unbekannt wo befind-
lichen Katharina Plrnat gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
Katharina Pirnat unbekannt ist, wird
dieselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die ErbS-
erllärung abzugeben, widrigen« die Ver»
lassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für sie aufgestellten Kurator
Herrn Advokaten Brolich in Lalbach ab-
gehandelt werden würde.

K.l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 29. September 1877.

l4562—3) Nr. 9389.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. t. Be^irlSgerichte ckdelvdcrg

wird kund gemacht, daß zur Vornahme
der mit dem Bescheide vom 27. April
1876, Nr. 378«, bewilligten und sohln
sistlerten Nellcitation der i>« der Efecu-
lionSsache des Anton Glaziö von Tricst
contra Franz Dovgan von Nußdorf poto.
107 fl. 1 tr. o. 8. o. von Helena Doo-
gan um den Meistbot von 780 ft. el-
»tandenen Realität sud Urb. - Nr. 2 0 ' / .
aä Nußdorf, die neuerliche Tagsahuug
auf den

18. Dezember l 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, hie;gcrichtS angeord-
net wurde.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg au,
3. Oktober 1877.

(4652—3) Nr. 5433.

Freiwillige Feilbietung.
Vom l. t. Bcz»rtsger,chle SlMch wird

hlemit belannt gegeben, daß über An-
suchen der Margarethe Pufchler und Nima
Bregar (Erben nach Johann Millaucit)
die in diesen Verlaß gehörig gewesene,
im Grundduche deS Gutes Weinegg nub
Rclf. - Nr. 14 «nd 14' / , vorkommende
Realität zu Oselza Nr. 10, im Wer! he
von 1338 fl., !m Wcge der freiwilligen
Feilbielung am

13. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichtS an dm
Meistbietenden hintangcg/ben werden wird.

Der GruudbuchStflract und die Lici«
tationsbedingnisfü tonnen hlergerichts ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sillich am 22sten
September 1877.
'(4739—3) Nr. 19,748.

Erinnerung.
Vom l . t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten M^ria
Hupanöic geb. Pcimic, Mart in Perooset,
Matthäus Zupanöii, ssranz Saviröet,
Franz Paöii, Michael Primic und Dok-
tor Mathias Buiger, resp. deren un-
delannlen Rechtsnachfolgern, sämmtliche
Tatmlargläubiger der Realität des Ma-
lhäus Zupancii von Gasteiu, belannt
gemacht:

E« habe wider sie Matthäus Zu-
pani'ö von Gastein (omch Dr. Ahazhizh
die Klage pow. Verjährt- und El loschen-
ertlärung der für dieselben haftenden
Satzposten eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dle Tag-
satzung auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mlt
dem Anhange deS § 29 a. O. O. an-
geordnet worden ist.

Die Geklagten, resp. deren Erben und
Rechtsnachfolger, werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder inzwi«
schen dem aufgestellten Kurator Herrn
Dr. ssranz Munda ihre Rechtsbehelfe an
die Hand zu geben oder auch sich einen
andern Bevollmächtigten zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen haben.

K. l . städt.-bcleg. Bezirksgericht Laibach
a« 9. September 1877.

(4331 -3 ) Ylr.4689.

Uebertragung
dritter erec. geilbieNM.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seuche
wird bekannt gemacht: .

ES sei über Ansuchen des l> '
Steueramtes Senoselsch die mit demv
scheide vom 27. I u l l 1877, Z. ^
auf den 3. Oktober 1877 angeordnet^
wcsene dritte exec. Realfeilbletung der o
TuomaS Ma,j.z>i von Famle H S . ^ .
gehörigen, im Grundbuche der HerW"!
Senosetsch nud Urb.«Nr. 540 oollonw
den, gerichtlich auf 2130 fl. gesM"
Realität auf den

19. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 M,.', M '
amtS mit dem Anhange deS l Ipr«"«
lichen Gescheides übertragen wordel'.

K. l . Be-irlsguicht Senojctlch °"
4. Oktober 1877.

(4554 -3 ) Nr. 9 M

Relicitation.
Von dem t. l. Bczillsgenchle «bel̂

berg wird kund gemacht, daß wcgc» "'^
erfüllter Llcitalionsbedingnissc dtt >"
licitation der in der Gxecut,onöfache .c
I . E. Mayer von Laitwch gcgcn ^
Valcnili von Narein pow. 1100 ft. ^
von Helena Valeniiö vo>, Narcin ^ .
um den Meistbot von 2601 fl. " l t a " " " .
Realität nud Urb.. Nr. 21 uä M M ° '
Gefahr und «often der ErsteherM ^
williget und zu deren Vornahmt
einzige Termin auf den

2 1 . Dezember 1 ^ 7 , ^ ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in d" .
richtSlanzlei mit dem Anhange ang" °
wurde, daß die Realität hiebet auch "'
dem Schätzullgswerthe hintangegebe«
den wird. ^ z ,

Der GrundbuchSextract, das ^ ,
tzungsprotololl und die Licitatiol'tlbc '
nisse lvnnen hiergerichts eingesehen wel

K. t. Bezirksgericht Adelsberg
3. Oktober 1877. ^ >

( 4 7 8 9 - 3 ) Nr. 50^'

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung'.
Vom k. l. Veziltsgclichle Sr''0I

wird kund gemucht: « t.
ES werde über Ansuchen der ^

Finanzprocuratur sür Krain (uow' ^
h. l. l. AerarS) die mit dem Oe! "^
vom 9. Oktober 1876, Z, 4531, a " « ^
net gewesene und sodann ŝ !̂ ^ g^itO
efcc. Feilbictung l>er dem Valentin" ,̂
von Präwald gehllrigeti, im ̂ ^ h . ,
buche der Herrschaft Piäwald s"" ^
Nr. 13 vorkommenden, serich'lllv ,̂ ,
6650 fl. geschätzten Realität l " " ^
und zu deren Vornahme die Foltm
Tagsahung auf uen

12. J ä n n e r l » 7 « , ^
vormittags von 11 bis 12 Uhs, ?'""ha"sl
mit dem urspriwgllchen Beschcldo«
angeordnet. ,sH <""

K. l. Bezirksgericht Smos"!"
26. Oktober 1877^ ^ ^ s ^

( 4 6 9 1 - 3 ) ^ ' ^
Executive .

Realitäten-VersteisstlA
Vom l. l. Bezirksgerichte ^ '

wird belannt gemacht: <5<>rln3 ,
ES scl über Ans"«"'dc« v ' ^ c H

Pchani, l . l. Notar in "°sse"'"v/.s ss^l
Versteigerung d r dem M a H i c h " !
von Gorist.gora g e h v ^ e n . ^ ^
1680 fl. bewerthclen Nc'lilüt d ^ «
Nr. 11 a<1 Klil'genfclS bew U" ^
zur Vornahme delfelben die ^ '
auf den , a ? 7 ,

1 1 . Dezember 1 8 ^ -
15. J ä n n e r und ^
12. Februa r l » ' i 2 ^ „

ledesmal vormittags von 1 " ^ ^ ,
in der UmlSlanzlci " 'S r d ^ ^ , . ü t ^
mit dem Beifüge", daß ° . ^e l l " ^ he<
der ersten und zwe" " " ' s w ^ . > c
um oder über den Sch°V" l>«> "'
dfr dritten
demselben wird

K, l. Oezirlsgericht " « , ' ^
10. Oktober 1877. ^ ^ ^ M
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l"«^)" Nr. 2595

„ ,̂ ^ Elillnerunst
Nachlas G ° e p ° d a . , ö und d.sseu

uUjall,^ Nech.enachjolae..
d r^?" ^ " ^ l Ve^iilS^erlchte Ratschach
lll! I«! " Alu!hias Ooepodarii und d.sscn
3 « " " ' W^Snachf.lgcrn hiermit er-

!lcl>^ ^ ^ 3°sef Vubinger von Na-
s i ? ? " " "gelben die Klane auf Gr.
W>> du NHerrealilüt „ v Lrs^s poä

18?7 2 ^ ' ^ ' " ^ l " ' ^^ - ^- September
liihe/ ^ ^ hieramtS eingebracht, wo«
H»M ^ ordentlichen mündlichen Ver-
'""lung die Tagsatzung auf den
früb ^ D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
z^ "U l » Uhr, mit dem Anhange deS
" n d ' ^ . ^ ? - hlergerichtS angeordnet
belmi«. Geklagten wegen ihres un-
Aan. Aufenthaltes Herr Anton Her-
M l . ^"sch^ch als Kurator aä ^«tuui

' '^«-Gefahr und Kosten bestellt wurde,
vtss.« . " "den dieselben zu dem Ende

cla>idlget. daß sie allenfalls zu rechter
i,^ '"bst zu erscheinen oder sich einen
n y ^ Sachwalter ^ bestellen und anher
Neül c ^ ' machen haben, widligenS diese
y,̂ lösache mit dem aufgestellten Kurator
°°"wdclt warden wird.
,s> -̂ t. Bezirksgericht Ralschach am
^cptembcr 1877.

l4463^ i ) y^ 10,251.

^ecutive Feilbietungen.
j^ ,."tber Ansuchen des l. l . Steueramteö
^ >Mz (in Vertretung deS h. l. l. AeracS)

>ll> dic Vornahme dcr exec. Feildirtung
^ «us 1580 f l . geschaht«!! Realität deS
"°>ts ^ogar uou Verbovo Nr. 19, »ud
b ̂ ' ' , ^^ 654 ^ä Hc,rschast Adelsberg,
Williget, und werden die Tagsatzungcn

l 8. D e z c m b c r 1 8 7 7 ,
22. I i i n n e r und
20. F e b r u a r 1878

^ t dem Bedeuten angeordnet, daß die
vtealitat nur bei der dritten Tagsahung auch
'nter dem SchiitzungSwerthe wird hintan-
sieben werden.
^ K. l. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
^teu'.der 1877.

(^8ib__i) Nr. 5971.

Reassumierung
Mmtiver Feilbietungen.

H A« werde über Ausucheu des Anton
r /Ma l von Großgaber die mit dem Ve
^ ° e vom 27. Februar 1876, Z. 934,
^ ^ n 4. Ma i , 1. Juni und 6. Jul i
tz.^lmgeordnct gewesene, sonach unterm
dtr x ^ ^ ^ sisticrte executive Feilbielung
G ^ F r ^ z I ^ ^ z von Maledule bei
lhtlcn '^^ »ehürigen, auf 350 fl. bewer.
<Li,,^ ln, Grundbuch« der Herrschaft
"lit, ?y (3elbamt) gud Urb. - Nr. 16'/^
^lldo ""kommenden Realität reasfu.

20. Dezember 1 8 7 7 ,
^ . J ä n n e r und

icbesm«, F e b r u a r 1 8 7 8 ,
dl>ri."l vormittags um 9 Uhr, mit dem

H "«hange hiergerichts angeordnet,
^lob^h VczirlSaericht Sittich am 4ten

" ^ ^ 55-55157
d , Uebertragung
"utter ezec. Feilbietung.

°̂n tz ^ Ai,suchen des Georg Dolcnc
^ dl, ^ ( urch Herrn Dr. Moschch
V̂r l i ^ ' t dem Gescheide vom 2ttsle,i
^ , , ^ . Z 1764. auf dcu 6. Ju l i

! " del« ^ ° ^ " " ^ dll'te exec. Feilbiclulig
Mlgf ' ^ol)a„l, Lel^n von Gercuth gc.
^ <«l?!"6Mich aui 3930 fi. bewcrlhe.
" ' 166 ! ^ ^ctf. . Nr. 510. Post.

^" Herrlchafl Lo'lsch auf den
>. l V e i l , ^ ' Banner 1 8 7 8
""d N,!t°^lt d s OrlcS und der Stunde
L ^t«r ^? "Lilien Anhange ükeltranen.
l, " un^ , ^ "'Ud wr dir unbelannlen
^ . der N) ^echtgnuchfol^r de« K^Sper
3 " ^ s n ' " ^ ' " oon Z..reu.h Herr
lj 5o^ 'N vo>. 9ilch"o'f als Kurulor

^ ^ l f e " , " ^ ' U l u"t. t l , " ' d.e de.ü^
^ l l '- B,. . " " "^ '^ubr i te>. zuaesl.lll.

" I877 ''"«geticht tt°'lsch am 16len

(4^66—1) Nr. 9892.

Executive Feilbietungen.
Ucoei Äl'suchcn drS Io,es ltrrvel von

Dorue^ w,rd d:e ^orlmhuie der exe-
cu iven Icilbietung der auf 1300 f l . ge-
schätzten Rcalllttt deS LulaS !tiugar von
^jelbica, »ud Urb.-Nr. 190 »ä Herrschaft
Iulilaniz, bewilliget, und werden die Tag»
satzungen auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
2 2. J ä n n e r m,d
26. Feb rua r 1 8 7 8

mit dem Gedeuten angeordnet, daß die
Realität bei der dritten Tagsahung auch
unter dem Schätzungswerthe wird hint»
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
September 1877.

(4467—1) Nr. 8707.

Executive Feilbietungen.
Ueber N'isuchen des Michael Prosen

vou Verbica N l . 17 wird die Vornahme
dcr executive« Fellbielung der auf 1645 f l .
geschützten Realität deS Mathias Heroatin
von Iablaniz, uud Urb.«Nc. 160 ad Herr-
schaft Iablauiz, bewilliget, und werden die
Tagsatzungen auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
2 2. J ä n n e r und
2 6. F e b r u a r 1 8 7 8

mit dem Gldeuten angeordnet, daß die
Realität bei der dritten Tagsatzung auch
untcr dem SchatzuligSwenhe wird hint,
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
September 1877.

"(4464—1) Nr. 8425.

Executive Feilbietimgeu.
Ueber Ansuchen der Helena Tombö

von Korllenze wird die Oornahme der
executioen Feildietung der auf 1350 f l .
geschätzten Ncalität des Johann Eeligoj
von Postenje, sud Urb..Nr.46 aä Kirchen«
gllt St . Helena zu Prem, bewilliget, und
werden die Tagsatzungen auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
22. J ä n n e r Mld
2 6. F e b r u a r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei der drillen Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerlhe wird hintan«
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
September 1877.

(4638—1) Nr 6877.

Reassulnierung
dritter ezec. Feilbietung. '

Ueber Ansuchen der l . l . Finanz«!
procuratur für Kraln (uom. deS h. l . l . '
UerarS) wird die mit dem Gescheide vom!
23. Juni 1876, Z. 4008, bewilligte und l
sohin stftierle dritte exec. Feilbielung der!
dem Franz Hodml von Oberdorf Nr. 56/63
gelMgen, 8ud Rcctf.-Nc. 21, Urb..Nr. 7
aä Grundbuch Loltsch vorkommenden, ge-
lichtlich auf 3661 fl. geschützten Realität
reassumando bewilliget und zu deren Vor- l
nähme die Tagsatzung auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loltsch am 5ten
August 1877.

(4672-1 ) Nr. 8343.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Llltai wird,
bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des Jakob Ceglar
von Metnul (Gezirt Sittich) die exec.
Versteigerung der dem Anton BreSloar
von Volavlje gehörigen, gerichtlich auf
2450 fl. geschätzten Realität aä Pfar»
ailt St . Pclt sich Urb. - Nr. 123, Oinl.-
Nr. 14 der Steucrgcmeinde Volavlje, be-
williget und hiezu drei F^ilbictungS-Tag-
satzungeu, und zwar die erste auf den

2 1 . D e z e m b e r 1877 ,
die zwcite auf den

2 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u u r 1 8 7 8 ,
jedesmal oolmittaaS von 11 bis 12 Uhr,
in txescr GelichlStanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat

bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die LicitationSbebinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitalionSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Vrund«
vuchserlract können in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 30sten
Oktober 1877.

(4813-1) Nr. 6432.

Zweite exec. Feilbietung.
I n der Eltcutionssache. der Spar-

lasse zu Laibach gegen Josef Kriftan von
Sludenz pew. 682 ft. 50 lr. ift zu der
auf den 8. l. M . angeordneten ersten Feil.
bietung der Realität des letzteren nud
Urb . . Nr. 134 und 135 »ä Herrschaft
Sittich (Felbamt) sein Kaufluftiger er-
schienen, daher am

6. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerichtS zur
zweiten Feilbietung geschrillen wird.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 9ten
November 1877.

(4804—1) Nr. 372b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezillsgerichlc vandstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Jakob <vusters>k von
Ostrog gehörigen, gerichtlich aus 1551 ft.
geschätzten, aä Grundbuch der Herrschaft
üandstraß sub Urb.-Nr. 222 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei
FcilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. D e z e m b e r 1877 ,
die zweite auf den

18. I ü n n e r
und die dtitte auf dm

18. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen Amtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, baß die
Pfandrealilät bei dcr ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schil-
ßungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedinanifse, wornach
inSbefondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltalionSlommisston zu erlegen hat,
sowie das Schüyunasprotololl und der
OrundbuchSeftract können in der bles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezitlSaericht Landstraß am 21sten
September 1877.

(4818—1) Nr. 1961.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Helena
O l o b o i n i t , dann Franz und Helena
Kava r und deren Erben oder fonftige

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Neu-

marlll wird der unbekannt wo befindlichen
Helena Globocnil, dann Franz und He-
lena Kavar und deren Erben oder son-
stigen Rechtsnachfolgern erinnert:

<is habe Maria Kavar von St . Anna
(durch Herrn Dr . Johann Steiner) »ud
sM08. 25. Oktober 1877. Z, 1961, wider
ste die Klage auf Verjährt, und Elloschcn-
ertlärung der auf der Realität sub Ulb.-
Nr. 293, Hs..Nr. 49, Eml.-Nr. 970 aä
Herrschaft Neumatlll vorkommenden Satz-
posten hieraml« eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhanoluug die
Tagsatzung auf den

14. Dezember 1877
hiergerichls angeordnet und denselben Herr
Anton ScheleSnilar, Realitätcnbcsitzer zu
Neumarlll, als Kurator üä aoww bestellt
wurde.

Dessen werden die Geklagten zu de«
Ende erinnert, daß sie zur rechten Zeit
entweder selbst «scheinen ober sich einen
andern Sachwalter wählen und diesem
Gerichte bekannt geben.

K.t. Bezirksgericht Neumarlll am 8ten
November 1877.

(4808-1 ) Nr. 6448.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
ES wcrde zur Einbringung dcr For-

derung des Johann Sajooic von Pod-
lraj Nr. 23 auS dem Zahlungsbefehle
vom 26. April 1877, Z. 2758, pr. 16 fl.
87 ' / , lr. s. A. die exec. Fcilbieluna der
für Anton Rooan von Podlraj Nr. 19
auf der Realität kä Herrschaft Wippach
Rust.tom. I I I , Gdb.'Nr. 217, im Grunde
des UebergabSvertrages vom 20. März
1866 pränolierten Erbsentfertigungs-For-
derung pr. 150 ft. f. N. bewilliget, und
werden zu deren Vornahme die drei Feil-
blelunas'Tsgsatzungen auf den

22. Dezember 1 8 7 7 ,
2 2. J ä n n e r und
22 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
aerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß die Forderung um den Nennwerlb aus»
gerufen und bel der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über, bel der
dritten Feilbletung aber auch unter dem-
selben an den Meistbieter hintanverlauft
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 27ften
Oktober 1877.

(4802—1) Nr. 12.866 biS 12,871?"

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stzdt..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des l. l . Haupt-
steueramtes in Rudolfswerth die exec.
Versteigerung:
1.) der dem Jakob Luser (zuhanden des

Thomas Sterbenc von Toufliwerch)
gehörigen, gerichtlich auf 40 fi. ge-
schützten, im Grundbuche der Herr-
schuft RupertShof »ub Urb.-Nr. 38/4
vorkommenden Realität veto. 62 f l .
9 4 ' / . l r . o . « . o . ; " '

2.) der der Mar ia Globevnil (zuhanden
der Ursula Kiamer von Roje) ge«
hvr:qen, gerichllich auf 15 si. geschätzten,
im Grundbuche der Pfarrgilt S t . <ian-
lian «uli Berg. Nr. 3U vorkommenden
Realität pcto. 16 st. 20 kr. c. «. l?. -

3.) der dem Johann Oimermaniii von
Dobrava gehörigen, gerichtlich uuf 50
Gulden ulschätzlen, im Grundbuche
der Herrschaft KlingenfelS «ut> Urb..
Nr. 289, Post.Nr. 178 vorkommenden
Realität M o . 8 si. 19 kr. c » . e.-

4.) der dem Josef Fabjanili (zuhanden
des Josef Bozii von Zadresch aehvri-
gen, gerichtlich auf 30 st. htschätzten,
im Grundbuche der Pfarrgilt Weiß.
llrchen nud Urb.-Nr. 40, 41 , 42 und
86 vorkommenden Realititt xoto. 13 ft.
3b lr. 0. 8. 0.;

b.) der dem Josef Vuler von Tschermusch-
niz geherigen, gerichtlich auj 525 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herr-
schaft RupertShof »ub Urb..Nr.60' / , ,
loi. 430 vorkommende» Realität pow.
11 ft. ?V, lr. 0. 3. e.;

6.) der dem Jerni Vanbil von Groß-
lipouz (zuhanden des Joses Vaupetic
von Iablan Nr. 10) gehörigen, ge-
richtlich auf 10 fl. geschützten, im
Vrundbuche der Herrschaft Hopfenbach
«üb Verg-Nr. '/» vorlomwenben Rea-
lität poto. 5 si. 40V, lr. e.g. c.,

bewilliget und hiezu drei Fellbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf dm

?. Jänne r
und die drille auf den

?. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedssmol vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergelicht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur u«
oder über dem SchühungSwerth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitallonsbedingnlfse, »ornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden der
LicitationSlommissien zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotokolle und die Grund'
buchseitracte können ln der diesaericht.
lichen Registratur eingesehen »erden,

«udolflwerth am ^ . Seplemoer 1877.
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Bei meinem Scheiden von Laibach in die
Innsbrucker .Pustdirection übfrmal? ^ meinen
Freunden^und^Vekattnten ein yetzikche?

Lebewohl.
Laibach am 25. November 1877.

Valentin Jenko.
(4835) 3—1) l. l. Postconductenr.

L Hotel „Stadt Wien". 3
^ Dreher Oier, I
8 per Liter im Lolale 26 lr., über die Gasse Z
ß und im Schankzimmer 24 kr. Z
^ Vorzüglicher Viarlersdorfer. per V. Liter 2
Q(4343) 16 14 tr. ss
i M a r t i n 8 te l l l« , Restaurateur. ^

Ein oder zwei

unmöblierte Zimmer
sucht ein lediger k. k. Beamter in der Gradischa»
Vorstadt, Herrengasse, Deutscher Platz oder
Wienerstraße allsog lcich zn miethen.

Adressen in Herrn Vambergs Buchhand»
lung oder zum Portier der t. l, Tabak-Haupt'
fabril. 4880) 8—1

Das Kaffeehaus
in Rann,

im bestenm Betriebe und billige Zins, das ein»
zige im Orte, schön eingerichtet, ist gcgcn Cau-
tion von 200 fl. und Ablösung des Wein- und
Liqueurvorrathcs sowie einiger nicht invcutarisch
zu übernehmender Gegenstände, als: Geschirr,
Service ?c. ?c, sofort an eine solide Partei zu
übergeben,

Anfrage daselbst im Caf«. - - Nöthiger
Fond 500 bis 800 fl. (4819) 3 - 2

(4873) 6.1 <MeMoürhaltiges

Dorsch'Leberthran-Oel.
Vas beste Blutreiniguiigsmittel, »oirlt vortreff»
lich gegen Tlropheln, Rachitis, chronische Haut»
ausschläge, Lungentatarrh und Lungentuber»

lulose. I n Flaschen zu 1 fl. verkauft

Apotheker, Wienerstrahe, Laibach.

Hcrrrn-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Albeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplatz Ur. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nnr bestpassende Hem<
de» verabfolgt. (2713) 52

Ausgenommen
werden bei einem Gute in Kraiu bis

Weihnachten 1877
ein ^!rtb»ol»»kter, ein I'Vrotbütsr, ein
U^rtuvr, ein IKnUor, ein?l»cli1ar und eine
Häodill. (4792) 3 -3

Auskunft ertheilt Herr ( l« I r^ 2l«^«^ in
Laibach, in der Gradischa Nr, 1, im II, Stucke.

Pariser
Wu8l)kwtossrup!ueN"

Kunstausstellung.

Vom25.bi« 28.Vobemb« i«t l»u»geateUt:

(4339) 26 Zu sehen

im Hause der Hnndcls-Khrnustalt
am Kaiser Joscsaplah Nr. 42.

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends. Entr6e 20 kr.

zMf - Eine Partie Glasbilder ist zu ver«
laufen, auch einzeln.Wichtige Schrift.
> Z u bezlehen durch d̂ e Buchhalidluna von
»Huber H ^lahme. Wien I. herie«gasse
> Nr. 6:
> N a d i s a l e ^ e i l u n a b e r

Uaiiiorrliolclen
/goldene Ädei) . I<8. Vhne Urzuei,
reine Uaturheilung. Preis «ur «0tr .
Mit Post 70 kr. (3031) 10 -9

K k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn.

Offertausschreibung
behufs Anlage lebender Zäuue zu Einfriedigungszwecken auf der Salz-

kammergut-Bahnstrecke Steinach-Schärding im Frühjahre i8?6.
Offerte zur ganzen oder zur theilweisen Ausführung werden bis

3 1. D e z e m b e r d. I .

bei der Betriebsdirection der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn in Steyr entgeh
genommen, woselbst auch die näheren Bedingnisse aufliegen, eingesehen und auf WuM
zugesendet werden können.

(4852) « 1 Die Bcttirllö-DircclilM.

Kundmachung.
Die Reichenberg'Vrünuer gegenseitige Versicherungsanstalt „ ( ? » » « « » ' l l l : » . " ist bereit,

die bei der im Concnrse befindlichen Versicherungsanstalt „V l< , t <»^ l , »> - grgen Feuer ver-
sicherten P, T Parteien mit ihren Versichernngsobjctten in weitere Versichcrnnn, nnd zwar
bei jährlicher Prämienzahlung für das laufeilye Verficht» »uüZjalir olinc '1lach^l»ll,»n,
und snr die fernere Dauer zn den bllli»steu Prämien sofort,zu Uvcruellluen. Alle hicrmif
Aczug habende» Aliötiiiifle werden bercüwilligst cithcilt durch die

Hcntpwstentschaft der „Eoncordia"
in Graz, Heirl i l l iassc U j , I I Stuck.

I?2 . Um der wefahr ciurr Nlchlcutschiidlstnnss bei aufbrechenden Bränden u^r,;>«:
beugen, ist der eheste llmtunjch der Polizzcn drinncnd geboten, >oozu nnr dic Eiüsciidnilli
der alten Polizzc erforderlich ist. Agenten werden ausgenommen (l8^!0) :'. <i

Wichtig für Lampenbesitzer! i

Das Beste !

Petroleum- und Oel-Lampen |
ist erfanden von dem |

k. k. priv. Larapeu-Recoustructeur, '

in I

Alle Arten Lampen i
werden derart umgestaltet, dass man selbe mit einem Zündhölzchen anzündet, '\\
ohne den Zilinder und Schirm herabzunehmen. Ks ist dies' nicht mir sehr i
bequem, sondern wird dadurch eine bedeutend schönere Klamme erzielt und
das Zerspringen der Zilinder und Explodieren der Petroleumkörper gänzlich |
beseitigt. — Die Umgestaltung kann sogleich auf Wunsch an Ort und Stelle ,
vorgenommen werden. '

Gefällige Aufträge bittet man zu richten: W . W e n l c o , allein I
bevollmächtigter Lampcn-Iieconstructf'ur für Krain und Istrien, „Hotel Elefant", i
Zimmer Nr. 20. (48.r>2j 2—2

* > n n n n n n n n n n n ^ m n m i n •—k — -~• — — — ^ ^

(4799—2) Nr. 10,072.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 17. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, wird im landes-
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge<
mäßheit des h. g. Edictes vom 4ten
September l . I . , Z. 7909, zur dritten
e^cutwen Feilbietung der im Land-
taseldande 16, Seite 553, vorkommen-
den Realität deS Josef Schepitz ge-
schritten werden.

Laibach am 13. November 1877.

(4790—3) Nr. 10,073.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 17. Dezember 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, wird im landes-
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge-
mäßheit des Edictes vom 18ten
August 1877, Z. 6799, zur dritten
erecutiven Feilbietung des landtäslichen
Gutes Großdorf geschritten werden.

Laibach am 13. November 1877.

(4761—3) Nr, 4236.

Elillllermtg.
Der Minna Rozmali, ocrehelichlln

5Dnar von Kamne Nr. 35, wird hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselbe Gertraud Oda»
von Kamne hieraer>chts die Kla^e äo
pram. 30. Auansl 187? Z. 357U, M o .
Z ylnnu von 49^ fl. o.g.o. em,,el,ruchi,
woru'er zur summarischen Bcrha„dllln>,
die Tagsahunq nuf den

7. Dezember 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergelichls be.
stimmt wurde.

Da der Aufenthalt der O.l l^ len hier-
aerichtS unbetannt ist, so hat man ,u chrcr
Vertretima und auf »h,e Oefah, und Ku>
slen den Andreas S>,pan von Bolmartl
^um Kurator aci aotum bestclll.

Dle Geklagte lvird h! von mit dem
Beisätze versliindiget, daß sie allcüfalls
selbst ^ur Tagsahun« zu erscheiticn h^be.
wldliaens diese Rechtssache mit drm Ku-
rator vsrhand-lt werocn wird

K. l. Gezitlsqerichl Radmannsdorf am
20. Oltober 1877.

(4819—2) Nr. l o M

KuratorsbestellllG
Vom l . t. Landesgerichte k"b^

wird bekannt gemacht, daß der
Rosa Alvian gegen Joses"« ^
chetti pew. schuldigen 291 st. « ^
s. A. erwirkte e^ccutive Modi lar^I^
dungs und SchätzungMscheid "
17. November 1877, Z. 1 ^ ^ "
dem für die Erecutin wegen ^ ^
unbekannten Aufenthaltes dest"
Kurator aä ̂ otuui Herrn AWt«
Dr. Anton Pfefferer in Laibach z
gestellt wurde. .^7.

Laibach am 17. Novembers

'M'l 'T^) ^ "r.5t!"

Kuratorsbestellung.
Vom l l. Geziilsgerichte G"

wird tictllnnt gemacht: . ̂
Es sei i.i der EleculionSsaa»F

Herrn Dr . Johann Slcdel in mu ^,
werth aegen Vincenz Gunöar vo" ̂
Nr. i i i poto. als dcm Z ' h l u H ^ l
oom 24. I u l l l875, Nr. 2892, !<?V„,!l
12 fl. und !2 f l . 0.8. 0. den «" „,
wo befindlichen Tlldlllargläublgern " ^
^.„f t l t , Johann Gm'iar und «in ^
ö^r, ulle von Uok>!, z»m " " ^ ' e > ^
aotum Anton Krajnieoiö von V^ ^l<'
aufbe l l t , u„d sind dcmscldcn a" ^.
fälligen Schriften zur Empfang"""
<estelll worden. ,, ^ 1?ll"

K. l.Grzirls^rlcht Vurlfeld a"
Ottoder 1877. ^ ^ < ^

— 6iv"'

KuratorsbestellllNg>.
V ° n "cm t. l . k U c , l l ^ " ^ s l !

-mld h mnt ves.N'tt gemacht, d " v ^
^.lidcsuerlchl iu ii^lb^ch ' " i t " ^ ßftl
v ^ u 27 Ol to^ . r 1877. Z ^ ' ^ pl
Mar ia ^Iterlusic. «a isch le '^ " ^ s,
stop Nr. 50, wegen W'h" K „ Hl
ssll,atcl vethä'<gt<-, Ulid daß l ' " ' sza"d^
Matthäus Iam j . i . Oemcl.'de>'l' , ^^.
Domz.le, zum Kurator bestelll l" ^

K. ,. Gezirtsaericht St«'"
'iov mber l877. ^^^--<7slj,

(4>0!) —2) ^^'

KuratorsbestcllllN^,^
«°m t, !, Ä,»t««lr,ch" ^

Wird lu>,5 glm^cht: . „«t lv» .1

lauf a»f den 20 -« " " >a"" r,. ^ '
zember 1877 " "d " - „1 ^ , ^
anaeort,.,et, Hamens ^ ^ ^ , ^ t ,

resp, der'u " " ^ ^ u " ' / ' , ^ ^ d t t ^ ^ ^
z . l W.hruna ihrer » ^ t c ^ ^ ss-.5.

l.ä 20WM bestellt UN dcm,c ^ ^ , 1 0
bwunasblscheld vom " . ^ "

Z 56«0, z"«efcrtiacl. ch^
K . l . Gezi.lsger.cht wlp»' ^

Oltoder 1877.

Viuck »no « e r l « g von J g . v » l e i n t n a y r H Fed. v a m b e r g .


